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Betriebsanleitung

Mit dem D-BEDIX lassen sich die Betriebs-
arten direkt anwählen. Zudem können die 

Weise vorgenommen werden.

2-adriges Verbindungskabel (z.B. U72M 

Steuerung NESTE (Master) angeschlossen. 

anschliessen.

C-Taste (Cancel)

OK-Taste

Pfeil-Tasten

Öffnungsbreite

 
(siehe Kapitel: Betriebsarten)

Auswahlrahmen (aktive und vorgemerkte Betriebsart)

Auswahlrahmen (aktive Betriebsart)
-

Balken (vorgemerkte Betriebsart)
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Betriebsanleitung

Mit dem D-BEDIX sind folgende Betriebsarten wählbar:

 AUTOMAT
 Automatischer Betrieb (Sommer- oder Winteröffnung). Die Anlage ist nicht ver-

riegelt.

 NACHT
-

 
Die verzögerte Nachtumschaltung kann mittels Parameter Tvn gewählt werden. 
Funktion: Wird aus einer beliebigen Betriebsart auf Betriebsart NACHT umge-

-
GANG). Tvn ist in Flucht- und Rettungswegen nicht aktiv.

 Achtung:

 OFFEN
 Die Anlage öffnet und bleibt offen stehen.

 HAND
-

schoben werden.

 AUSGANG
 Einbahnverkehr von innen nach aussen.
 Die Anlage ist verriegelt* (Ladenschluss-Schaltung). 

-
funktion bleibt bestehen.

* Sofern die Verriegelung (Option) eingebaut ist.

Zu und verriegelt*

Zu

Am Öffnen

Am Schliessen

Offen

* Sofern die Verriegelung (Option) eingebaut ist.
nicht

>>  <<
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<<  >>
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RESET?

To   ?

Tn   ?

Tvn  ?

s    ?

Vo   ?

Vc   ?

VERS ?

CYCLE?

LOCK ?

UNLOC?

T LCD?

0...45 s (Standard 1 s)
0...45 s (Standard 5 s)
0...90 s
10**...100 %
50...800* mm/s
50...800* mm/s

0...300 s
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Mittels OK-Taste bestätigen.

* Hinweis:
-

stem reduziert.

**Achtung:
Bei Anlagen in Flucht- und Rettungswegen muss die verringerte Öffnungs-
breite der geforderten minimalen Fluchtwegbreite entsprechen! Diese kann 
beim zuständigen Bauherrn oder Architekten erfragt werden.

Beschreibung
Winter (reduzierte Öffnungsbreite)
Sommer (ganze Öffnungsbreite)
Neueinrichten des Antriebes
Offenhaltezeit Tag
Offenhaltezeit Nacht
Verzögerungszeit Nachtumschaltung
Reduzierte Öffnungsbreite (Winter)
Öffnungsgeschwindigkeit
Schliessgeschwindigkeit
Software-Version

Tastensperre einschalten
Tastensperre ausschalten
Hintergrund-Beleuchtung

Einstellbereich
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?

LOCK ?

UNLOCK
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Betriebsanleitung

Mittels OK-Taste den Wechsel bestätigen.

Kurzer Doppeltastendruck C-Taste und Pfeiltaste rechts.

Mittels Pfeiltaste UNLOCK anwählen.
Mittels Doppeltastendruck C-Taste und Pfeiltaste rechts bestätigen.

Kurzer Doppeltastendruck C-Taste und Pfeiltaste rechts.

Mittels Pfeiltaste LOCK anwählen.
Mittels Doppeltastendruck C-Taste und Pfeiltaste rechts bestätigen.

Mittels OK-Taste bestätigen (Balken wechselt).

Mittels OK-Taste bestätigen (Rahmen/Balken wechseln).
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RESET?

7To   ?

ERROR: E  7O3 END
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Betriebsanleitung

Danach wird die aktuelle Fehler-Nr. angezeigt (z.B. E 703).
Wenn kein weiterer Fehler anliegt wird END angezeigt (Fehlerliste: siehe Kapitel Stö-
rungsbehebung).

Reset

Mittels Pfeiltaste Reset anwählen.
Mittels OK-Taste bestätigen.

ete e te e t

Mittels Pfeiltaste To anwählen.
Mittels OK-Taste bestätigen.
Mittels Pfeiltaste Wert verändern.
Mittels OK-Taste bestätigen.

s Reset

nicht neu ein).


